
Tagung der Festungsforscher und Zeithistoriker, 
Torgau/Elbe, 16. und 17. Mai 2008 

 

Klassische Festungen und zur Festung erklärte Städte, Teil II 
Festungen in ihrer Geschichte und Städte, die am Ende des Zweiten 

Weltkrieges zu Verteidigungsbereichen erklärt wurden 
 

Ort: Schloß Hartenfels, Plenarsaal, Flügel D (Innenhof) 
 

P r o g r a m m 
 

Ausstellung während der Tagung: „Die Vertreibung der Deutschen ein unbewältigtes Kapitel europäischer 
Zeitgeschichte“ (Günther Hupke; Reinhard Beierling); Büchertisch; Poster-Stände  

 
 
Freitag, 16. Mai 2008           
 
ab 12.30 Uhr Anmeldung; Gespräche an den Poster-Ständen; Büchertisch; Ausstellung „Die 

Vertreibung der Deutschen“    Plenarsaal, Flügel D, 3. Etage 
 
13.15 Uhr Führung durch die historische Innenstadt Torgaus (Treff: Schloßhof; Ltg. Joachim 

Jeschke, Torgau/Elbe) 
 
14.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung „Die Vertreibung der Deutschen ein unbewältigtes 

Kapitel europäischer Zeitgeschichte“, im Plenarsaal 
Gabriele Opitz, 1. Vorsitzende Förderverein Europa Begegnungen e. V. 

 
Grußwort, Herr Robert Schöpp, Landrat des Landkreises Torgau-Oschatz 
(angefragt) 
Grußwort, Herr Frank Kupfer (CDU), MdL 
Grußwort, Herr Oberst Michael Dederichs, Standortältester vom Fliegerhorst 
Schönewalde/Holzdorf 

(Ltg.: Dr. Uwe Niedersen) 
 

Präsentation des Sammelbandes „Soldaten an der Elbe“, eine Publikation des 
Förderverein Europa Begegnungen e. V. in Zusammenarbeit mit der Sächsischen 
Landeszentrale für politische Bildung, Herr Werner Rellecke 

 
14.45 Uhr  Dr. Bernhard Mai (Magdeburg, Sachsen-Anhalt) 
   Die letzten 100 Jahre der Festung Magdeburg. Ein Überblick 
 
15.45 Uhr  Dr. Richard Lakowski (Erkner, Brandenburg) 

Festungen, Stellungen, Verteidigung, Abwehr – das Problem der 
Kriegsbeendigung 1945 

 
16.45 Uhr Kaffee-Pause sowie Gespräche an den Poster-Ständen; Büchertisch; Ausstellung 

„Die Vertreibung der Deutschen“ 
 
17.15 Uhr  Dr. Manfred Zeidler (Frankfurt a. M., Hessen)  

Festungen und befestigte Räume des deutschen Ostens und ihre Rolle in der 
Endphase des Zweiten Weltkriegs 

 
18.15 Uhr  Freundliches Begegnen; Gespräche an den Poster-Ständen; Büchertisch 

sowie Ausstellung „Die Vertreibung der Deutschen“ 
 
19.15 Uhr  Tagungsende erster Tag 



Samstag, 17. Mai 2008      
 
08.30 Uhr Anmeldung; Gespräche an den Poster-Ständen; Büchertisch; Ausstellung „Die 

Vertreibung der Deutschen“ 
(Ltg.: Dr. Uwe Niedersen) 

 
09.15 Uhr  Willi Neuhoff (Henstedt-Ulzburg, Schleswig-Holstein) 

Stettin 1945 – Zur Festung erklärte Hauptstadt Pommerns 
 
10.15 Uhr  Prof. Dr. Hans Paech (Potsdam, Brandenburg) 

Zur militärischen Bedeutung von Potsdam für die Verteidigungsanlagen rings 
um Berlin  
1813 gegen Napoleon und die 1945 (aussichtslose) gegen die Rote Armee 

 
11.15 Uhr Kaffee-Pause; freundliches Begegnen; Gespräche an den Poster-Ständen; 

Büchertisch; Ausstellung „Die Vertreibung der Deutschen“ 
 
11.45 Uhr  Volker Mende M.A. (Berlin, Land Berlin) 

Fortifizierte Eisenbahnbrücken über die Elbe 
 
12.45 Uhr Mittag; Gespräche an den Poster-Ständen; Büchertisch; Ausstellung „Die 

Vertreibung der Deutschen“ 
(Ltg.: Dr. Uwe Niedersen) 

 
13.45 Uhr  Schauexerzieren der Lützower Jäger, Schloßhof 
 
14.15 Uhr  Dr. Horst Schumann (Coswig, Sachsen-Anhalt) 
   Wittenberg, eine starke sächsisch-preussische Festung an der Mittleren Elbe 
 
15.15 Uhr  Dr. Enno Eimers (Leer, Niedersachsen) 
   Preußen und die Bildung 
 
   Schlußwort nach den Vorträgen; Bemerkungen zu „Elbefestungen“ 
 
16.30 Uhr Kaffee-Pause; freundliches Begegnen; Gespräche an den Poster-Ständen; 

Büchertisch; Ausstellung „Die Vertreibung der Deutschen“ 
 
17.30 Uhr  Ende der Tagung 
 
Poster 
 

1. Tobruk, Nordafrika 
Darstellung der Festungswerke. Bauart der Bastionen, die Verteidigung u. die gescheiterte als 
auch die gelungene Einnahme 
(Dipl.-Landwirt Rudolf Schneider) 

2. Karten der Schäden in Potsdam bei dem Bombenangriff am 14. April 1945; Kartenskizzen des 
Verlaufs der Kämpfe um Potsdam vom 22. April bis 2. Mai 1945 

 (Karin Paech und Dipl.-Geologe Prof. Dr. Hans-Jürgen Paech) 
3. Dresden – die Zäsur einer Stadt, 13./14./15. Februar 1945 
 (Dipl.-Ing. (FH) Manfred G. Böttcher) 
4. Festung Torgau/Elbe, 19. Jhdt. (Dr. Uwe Niedersen et al.) 
 
Besuchen Sie bitte die Poster-Stände, die Ausstellung „Die Vertreibung der Deutschen“ und den 

Büchertisch mit aktueller Literatur zum Tagungsthema. 
Die nächste Tagung regionaler Historiker findet in Torgau/Elbe, am 10. und 11. Oktober 2008 statt. 

 
 

Impressum: 
Förderverein Europa Begegnungen e. V., Sitz: Schloßstraße 19, D-04860 Torgau/Elbe, 
Tel. & Fax: (03421) 715647, E-Mail: ostwest@online.de 


